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1. SafeNet Authentication Client starten 

 

 Unten links bei der Lupe «SafeNet Authenti-
cation» Client eingeben (bis Programm aus-
gewählt wird) 

 Die App «SafeNet Authentication Client» an-
klicken 

 

 

Falls die Software nicht startet in der unteren Leiste (in der Regel schwarz) das SafeNet-

Symbol suchen und anklicken oder doppelklicken. 

 

 
Klicken Sie auf das Einstellungen-Symbol 
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2. Zertifikat extrahieren und speichern 
 
Im SafeNet sehen Sie drei Zertifikate. Wir benötigen diese mit «Intended purposes» = Client 

Authentication, Smartcard Logon sowie Secure E-Mail.  

Dasjenige mit Secure E-Mail, Encrypted File System können wir nicht verwenden.  

 

1. Erweitern Sie links unter «User certificates» die Baumstruktur. 

2. Wählen Sie Ihr Zertifikat mit dem Verwendungszweck, Intended purposes „Client Au-

thentification…“ aus. 
    

 
  

3. Doppel-Click auf das entsprechende Zertifikat 

 

  
4. «Details» anklicken 

5. «In Datei kopieren» anklicken 
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6. «Weiter» anklicken 

 

 
 

7. «DER-codiert binär X.509» anwählen 

8. «Weiter» anklicken 
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9. «Durchsuchen» anklicken und einen Ort suchen, den sie wieder finden. Vergeben Sie 

einen sprechenden Namen. Zum Beispiel «Mein Name Client Authentication».  

 

10. «Weiter» anklicken 

 

 
 

11. «Fertig stellen» anklicken 
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Wählen Sie nun Ihr Zertifikat mit dem Verwendungszweck, Intended purposes „ Secure Email 

…“ aus und wiederholen Sie alle Schritte. 

Unter Schritt 9. müssen Sie natürlich eine sprechende Bezeichnung vergeben. Zum Beispiel 

«Mein Name Secure E-Mail». 

 

 

 
 

 

 

 

3. Zertifikate dem BJ senden  
 

Zum Übermitteln werden die Beiden *.cer Dateien in *.txt umbenannt und per E-Mail an 

egris@bj.admin.ch gesendet. Es handelt sich hier um die sogenannten Public Key. Diese 

können bei Bedarf Dritten weitergegeben werden. 

mailto:egris@bj.admin.ch

